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Zeichnen mit Nik Golder
EPPINGEN Der Künstler Nik Golder
leitet einen Kurs „Figürliches Zeich-
nen“ an der VHS Eppingen. Die Teil-
nehmenden lernen grundlegende
Techniken kennen. Es entstehen
schnelle Skizzen von Gestalten mit
wenigen Strichen sowie räumlich-
plastische Darstellungen. Der Kurs
findet ab 11. Mai an drei Sonntag-

nachmittagen jeweils von 14 bis 17
Uhr im VHS-Raum in der Kaiserstra-
ße 1 in Eppingen statt. Die Kursge-
bühr beträgt 59 Euro

Anmeldung und weitere Informa-
tionen gibt es bei der VHS Eppingen
per E-Mail an vhs@eppingen.de
oder unter den Telefonnummern
07262 2069517 oder -18. red

Neue Asphaltschicht und breitere Kanäle
Gemeinderat bewilligt Projekt in der Treschklinger Dorfstraße – Europaweite Ausschreibung nötig

Von unserer Redakteurin
Elfi Hofmann

BAD RAPPENAU Bereits vor fünf Jah-
ren hat das Landratsamt Heilbronn
die Asphaltdeckschicht in der Dorf-
straße in Augenschein genommen,
jetzt sollen im Bad Rappenauer Orts-
teil Treschklingen endlich Nägel
mit Köpfen gemacht werden. Von
der Einmündung zum Friedhof bis
zur Klingenstraße werden umfang-
reiche Arbeiten durchgeführt.

Durchmesser Die betreffen nicht
nur die Oberfläche der Ortsdurch-
fahrt: „Der Kanal ist hydraulisch
überlastet und muss vergrößert
werden“, beginnt Bad Rappenaus
Tiefbauamtsleiter Erich Haffelder
seine Ausführungen während der
jüngsten Sitzung des Gemeinderats.
Das habe eine Überprüfung erge-
ben. Auf einen Querschnitt von bis
zu 70 Zentimeter sollen die Kanäle

verbreitert werden. Doch damit
nicht genug: Auch der Gehweg wird
im gleichen Rutsch mit erneuert.

Dafür wurden bereits Fördermit-
tel in Höhe von rund 147 000 Euro
bewilligt. Dieser Betrag ist aller-
dings nur ein Tropfen auf den hei-
ßen Stein, denn insgesamt schlägt
die Maßnahme mit 2,146 Millionen
Euro zu Buche. Viel Geld auf den
ersten Blick, das sich allerdings auf
verschiedene Gewerke aufteilt. Al-
leine der Kanalbau wird über 1,5
Millionen Euro kosten.

Neue Leitungen Dafür bekommen
die Treschklinger dann allerdings
auch neue Leitungen für die Grund-
stücksanschlüsse sowie Straßenent-
wässerungsleitungen. Zudem soll
laut Haffelder auch die Bushaltestel-
le barrierefrei umgebaut werden.
„Ähnlich sind wir bereits in Ober-
gimpern vorgegangen“, so der
Amtsleiter.

Der Wasserzweckverband nutzt
die Synergien und wird im Bereich
der Wasserversorgung eine neue
Haupt- und verschiedene An-
schlussleitungen verlegen.

Bis es soweit ist, wird allerdings
noch etwas Zeit ins Land gehen,
denn die Maßnahme muss europa-
weit ausgeschrieben werden. „Das
wird alles etwas verzögern“, erklärt

Erich Haffelder. Ein Baubeginn sei
wahrscheinlich erst 2026 möglich.

Zusätzlich sollen außerhalb des
Sanierungsbereichs weitere punk-
tuelle Arbeiten an Leitungen sowie
in geringem Umfang an Bordstei-
nen und Gehwegen ausgeführt wer-
den – vor dem Aufbringen der neuen
Asphaltschicht. Um die zusätzlichen
Kosten, die in diesem Jahr auf die
Stadt zukommen, zu decken, hat der
Gemeinderat nicht nur der Durch-
führung der Arbeiten zugestimmt,
sondern auch der Bereitstellung
von weiteren, außerplanmäßigen fi-
nanziellen Mitteln in Höhe von
91 400 Euro.

Stadtrat und Fraktionssprecher
der Freien Wähler, Rüdiger Winter,
denkt noch einen Schritt weiter und
empfiehlt, direkt die Telekom mit
ins Boot zu holen, um in Zukunft ei-
nen erneuten Aufriss der Asphaltde-
cke und damit neues Flickwerk zu
vermeiden.

Die Dorfstraße in Treschklingen wird spätestens im kommenden Jahr saniert. Dabei
geht es auch in die Tiefe. Foto: Elfi Hofmann

Mit Doppelfest in die Freiluftsaison
EPPINGEN Zunftbaum der Handwerksmeister und Frühlingsfeier lockt Besucher aus nah und fern

Von Nicole Theuer

M
it einem Doppelfest star-
tete die Große Kreisstadt
Eppingen in die Freiluft-
saison. Zunftbaumfest

der Handwerksmeister und Früh-
lingsfest gingen Hand in Hand und
lockten Tausende Besucher in die
Fachwerkstadt.

Der Samstagabend ist eher nass-
kalt und lädt nicht wirklich zum Ver-
weilen im Freien ein. Und doch sind
nahezu alle Bänke auf dem Markt-
platz belegt. Die Gastronomen Sa-
loua Aras, Ronny Helget sowie Rame
und Tony Shala sorgen mit ihren
Teams für das leibliche Wohl, wäh-
rend die Gäste den Klängen von
Midlife lauschen. Die Urgesteine
der Eppinger Musikszene greifen
beim Event der Handwerksmeister
traditionell zu ihren Instrumenten
und unterhalten die Besucher mit
bestem handgemachtem Cover-
rock. „Mittags, als das Fest begon-
nen hat, war eher weniger los“, er-
zählt Shaqir Shala, „aber jetzt am
Abend ist es ganz gut.“

Gutgelaunt Auch am Sonntagmit-
tag, die Geschäfte sind verkaufsof-
fen, ist der Marktplatz gut besucht.
Auf den Tischen dampft es, von den
Kochstellen in den Hütten duftet es
verheißungsvoll und die Sonne
schickt wärmende Strahlen. „Das
Frühlingsfest mit seinem ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag im Jahr ist
einmal mehr ein Schaufenster des
Eppinger Handels und der Gastro-
nomie“, erklärt ein gut gelaunter
Oberbürgermeister Klaus Holasch-
ke, während er auf dem Marktplatz
Gäste begrüßt und feststellt, „an je-
dem zweiten Tisch sitzen Besucher,
die ich nicht kenne“, die, so die
Schlussfolgerung, nicht in der Fach-
werkstadt wohnen.

„Hier herrscht eine positive At-
mosphäre und wir sind sehr dank-
bar, dass die Wirte bereit waren, den
Marktplatz zu bespielen, denn
schließlich müssen sie dafür ihre an-
gestammten Locations verlassen.“

Lobenswert ist aus Sicht des Stadt-
oberhaupts, dass flankierend zum
Treiben auf dem Marktplatz, den ge-
öffneten Geschäften und den Stän-
den entlang der Brettener- und
Bahnhofstraße ein kulturelles Ange-
bot, beispielsweise durch geöffnete
Museen geboten wird. „Und auch an
unsere jungen Besucher haben wir
gedacht“, so Holaschke, „auf dem
Kleinbrückentorplatz gibt es einen
Rummel.“ Zufrieden zeigt er sich
mit der Entscheidung, den Rummel
vom Festplatz in die Innenstadt zu
verlegen. „Der Kleinbrückentor-
platz ist der optimale Standort. Des-
halb werden wir nochmals in die In-
frastruktur wie die Stromversor-
gung investieren.“

Das Frühlingsfest nutzt die Inte-
ressengemeinschaft (IG) Klima und
Natur, um die Besucher gleich auf
zwei Dinge hinzuweisen. Zum einen
laden Flyer zu einer Rad-Sternfahrt

Ende Juni ein. Der Wunsch der Or-
ganisatoren ist, dass sich Radler in
den Stadtteilen aufmachen und in
die Kernstadt radeln, um dort eine
gemeinsame Runde zu fahren. Zum
anderen präsentieren die Mitglieder
der IG ihre diese Woche im Stadtge-
biet angebrachten Kippensammler.
Damit macht die IG darauf aufmerk-
sam, welche Mengen an Zigaretten-
stummeln einfach weggeworfen
werden. An den nun angebrachten
Behältnissen ist eine Frage ange-
bracht und die Nutzer haben die
Möglichkeit, ihre Kippe in das Fach
mit Ja oder das Fach mit Nein zu
werfen. „Freust Du Dich auf das Alt-
stadtfest?“, lautet die aktuelle Frage.

Davon unbeeindruckt sind die
Mädchen und Jungen, die sich an
der Schminkstation bei der Stadtin-
formation verschönern lassen
möchten. Ja, es sind nicht nur Mäd-
chen, die das Gesicht mit Feenstaub

und zarten Farben bemalt haben
wollen. „Vorhin war ein Junge da.
Der wollte einen Spiderman im Ge-
sicht“, erzählt Daniela Heitlinger
von der Stadtinformation und lobt,
„das sah ganz toll aus.“

Bewusst Alexandra Albrecht ist an
diesem Sonntagnachmittag aus ei-
nem ganz bestimmten Grund in die
Fachwerkstadt gekommen. „Ich
habe bewusst nach einem Ausflugs-
ziel mit verkaufsoffenem Sonntag
gesucht“, sagt sie, „denn ich brau-
che für den Urlaub noch ein paar
leichte Kleider.“ Für den stationären
Handel hat sie sich bewusst ent-
schieden. „Ich kaufe grundsätzlich
nicht im Internet, denn ich finde,
man muss es unterstützen, wenn es
noch Händler vor Ort gibt. Hier
kann ich anprobieren, Kleider mitei-
nander vergleichen und werde bera-
ten. Das kann ich im Internet nicht.“

Bei strahlendem Sonnenschein genossen die Besucher das Frühlingsfest mit verkaufsoffenem Sonntag in Eppingen. Foto: Franz Theuer

Nächste Events
Bevor Ende Juli das Altstadtfest die
historischen Gassen zur Feiermeile
macht, bespielt der Verein Artificium
am 14. und 15. Juni die Altstadt und
das Bürgerhaus Schwanen. Forum
Artificium heißt der zweitägige
Markt der Kunstfertigkeiten. Knapp
60 Aussteller aus nah und fern bie-
ten das gesamte Spektrum des
Kunsthandwerks von Taschen und
Gläsern im Upcycling, Posamenten-
knöpfen bis hin zu handgenähter
Kleidung. Flankiert wird der Markt
von einem Musikprogramm, in des-
sen Mittelpunkt die Ukulele steht. So
gibt es samstags einen Crashkurs
für Anfänger, die Einladung, gemein-
sam Hits und Schlager mit Ukulelen-
begleitung zu singen und abends der
Aufführung des Ukulayers-Trio zu
lauschen. nit

Bürgerversammlung
Die Stadt Bad Rappenau lädt die
Bürgerinnen und Bürger aus dem
Stadtteil Heinsheim zu einer Bür-
gerversammlung am Dienstag, 29.
April, um 19 Uhr in der Josef-Müller-
Halle in Heinsheim ein. Es werden
aktuelle Themen und Projekte im
Stadtteil Heinsheim vorgestellt und
es bleibt Zeit für Fragen, Kritik und
Verbesserungsvorschläge.

Fitnesstraining im Wald
Die VHS bietet in Bad Rappenau ab
diesem Montag, 28. April, 17 bis 18
Uhr, ein Fitnesstraining im Wald an.
Walking wird kombiniert mit Kondi-
tions-, Kräftigungs- und Dehnübun-
gen. Der Kurs findet sechs Mal statt
und kostet 38 Euro. Treffpunkt
Parkplatz Waldstadion. Anmeldung:
07264 4807, www.vhs-unterland.de.

Bad Rappenau

Vollsperrung K2038
Wegen Kanalarbeiten muss in Sie-
gelsbach die Zimmerhöfer Straße,
K2038, Höhe Gebäude Nr. 4/3, ab
diesem Montag, 28. April, bis vo-
raussichtlich Freitag, 2. Mai, voll ge-
sperrt werden. Eine überörtliche
Umleitung über Bad Rappenau wird
eingerichtet.

Kita-Beiträge im Rat
Eine Gemeinderatssitzung findet
am Dienstag, 29. April, um 19.30 Uhr
in den Großen Bürgersaal des Bür-
gerzentrums Siegelsbach statt. Zu
Beginn gibt es eine Bürgerfrage-
stunde. Unter anderem geht es um
die Fortschreibung der gemeinsa-
men Empfehlung der Kirchen und
der kommunalen Landesverbände
zur Festsetzung der Elternbeiträge
in der Kindertagesbetreuung und
die Schlussrechnung der Vergabe-
leistungen Garten- und Landschafts-
bauarbeiten im Außenbereich der
Sporthalle.

Siegelsbach

Yoga am Vormittag
Mit einem sanften Fitnesstraining
starten die Kursteilnehmenden in
den Tag. Los geht es am Dienstag,
29. April, 9 bis 10.30 Uhr, bei der
VHS in Sulzfeld. Acht Termine, 74
Euro. Anmeldung und Info: Sulz-
feld@vhs-karlsruhe-land.de, Tele-
fon 07269 1619.

Sulzfeld

Saisonstart im Freibad
Die Freibadsaison in Sinsheim star-
tet am Donnerstag, 1. Mai, mit ei-
nem kleinen Fest. Das Bistro H2O
hat 9 Uhr geöffnet und bietet an die-
sem Tag ab 11 Uhr eine Grillstation
im Außenbereich an. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Louis
Trinker Band von 15 bis 19 Uhr. Am
Sonntag, 4. Mai, gibt es ein Weiß-
wurst-Frühstück von 10.30 bis 13.30
Uhr auf der Terrasse im Freibad, be-
gleitet von Blasmusik der Östringer
Dorfmusikanten.

Sinsheim

Sperrung Gartenstraße
In Elsenz beginnen am Montag, 28.
April, die Arbeiten zur Sanierung
der Gartenstraße. Die Abschnitte
werden temporär gesperrt. Der An-
liegerverkehr wird wenn möglich
aufrechterhalten. Die Bushaltestel-
le „Siedlung“ wird in die Schulstraße
Höhe Grundschule verlegt.

EppingenSeniorin bei Unfall verletzt
SINSHEIM Eine 85-jährige Fußgänge-
rin wurde am vergangenen Don-
nerstagmorgen gegen 8 Uhr bei ei-
nem Verkehrsunfall in der Graben-
gasse leicht verletzt. Die Seniorin
überquerte laut Polizeibericht gera-
de die Straße, als ein 26-jähriger
Ford-Fahrer von der Wilhelmstraße
in die Grabengasse einbog. Nach

bisherigem Stand der Ermittlungen
hat der Mann die betagte Passantin
wohl übersehen. Die Seniorin stürz-
te zu Boden und musste vom Ret-
tungsdienst in ein nahegelegenes
Krankenhaus gebracht werden.

Zeugen des Vorfalls melden sich
Polizeirevier Sinsheim unter
07261 6900. red

Jugendlicher
Handydieb

SINSHEIM Am Donnerstag gegen
17.30 Uhr ist es Beamten des Polizei-
reviers Sinsheim gelungen, einen
13-jährigen Handydieb zu überfüh-
ren.

Wie die Polizei berichtet, war auf
dem Indoorspielplatz des Technik-
museums ein Handy aus der Tasche
einer Frau verschwunden. Die her-
beigerufene Polizei konnte dank der
Videoaufzeichnungen der Überwa-
chungskameras schnell einen Tat-
verdächtigen ausmachen. Weitere
Ermittlungen führten zu einem 13-
Jährigen. Nachdem die Erziehungs-
berechtigten des Jungen kontak-
tiert worden waren, brachte der Tat-
verdächtige das Handy zum Polizei-
revier. Er sieht nun einer Strafanzei-
ge wegen Diebstahls entgegen.
Auch das Jugendamt wurde über
den Vorfall informiert. red
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